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Eine Faszination für Moose
Oliver Dürham-
mer hat die Rote
Liste derMoose
veröffentlicht.
Von Veronika Weigert

Regensburg. Jeder kennt Moos
von Spaziergängen durch den
Wald. Auf dem Boden lassen
sich viele der grünen Landpflan-
zen finden. Dass es in ganz Bay-
ern aber fast 1000 Moosarten
gibt und viele davon gefährdet
sind, weiß Oliver Dürhammer.
Er hat dieses Jahr die Rote Liste
und Gesamtartenliste der Moose
in Bayern herausgebracht.
„In Bayern gibt es 985 Moosar-
ten und damit so viele wie in
keinem anderen Bundesland“,
sagt Dürhammer. Er ist Experte
auf dem Gebiet der Moose. Seit
seinem Biologie- und Chemie-
Studium beschäftigt er sich mit
diesen Pflanzen. Für seine Dip-

lomarbeit über die Moosflora in
Regensburg wurde er mit dem
Josef-Engert-Preis der Stadt aus-
gezeichnet. Deutschlandweit
gibt es rund 1200 Moosarten.
„Die Artenvielfalt in Bayern
lässt sich unter anderem auf die
Alpen zurückführen“, erklärt

Dürhammer. Dort seien geeig-
nete Lebensräume für diese
Pflanzen. Auch an den Glet-
scherseen siedeln sie sich gerne
an.
„Von dieser großen Anzahl an
Moosarten stehen in ganz Bay-
ern 40 Prozent auf der Roten Lis-

te“, sagt Dürhammer. Das im-
mer tiefere Eindringen des Men-
schen in die Natur und eine in-
tensive Landwirtschaft seien
Gründe dafür. „Die Äcker wer-
den zu schnell bestellt undMoo-
re werden entwässer“, zählt
Dürhammer einige Probleme
für ein artenreichesMooswachs-
tum auf. Durch Klettern, Moun-
tainbiking und andere Freizeit-
aktivitäten werden zudem selte-
ne Moosarten gestört, die sich
zum Beispiel in Felsen oder
Quellen wohlfühlen.
Schützen kann man die Moose
durch einen Biotopschutz. Orte,
an denen sich Moose gerne an-
siedeln wie Felsen, alte Bäume
und Brachäcker sollten intensiv
geschützt werden. Dabei sollte
jeder auf eine nachhaltige Frei-
zeitgestaltung achten, ebenso
muss auch die Land- und Forst-
wirtschaft extensiver genutzt
werden.
˘Weitere Informationen gibt
es auf www.moose-deutsch-
land.de.

Oliver Dürhammer zeigt seine Veröffentlichung. Foto: Weigert
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Kinderfasching
Wenzenbach. Der Schützenver-
ein hat einen Kinderfasching or-
ganisiert. Verkleidungen sind
erwünscht, Krapfen gibt’s auch.
˘ Sonntag, 24. Februar, 14 Uhr,
Schützenheim Grünthal

Schnittkurs
Lappersdorf. Der Obst- und Gar-
tenbauverein sucht nach Hob-
bygärtnern. Sie können hier ei-
nen Baumschnitt- und Obstge-
hölzschnittkurs besuchen.
˘ Donnerstag, 21. Februar, 10
bis 11.30 Uhr, Streuobstwiese
Hainsacker

landkreisost

Farbenklang
Neutraubling. Unter dem Titel
„Klang der Farben“ zeigt die Pri-
ya Jagoda ihre abstrakten Wer-
ke. Der Eintritt ist frei.
˘ Donnerstag, 21. Februar, 8 bis
12 Uhr, Rathaus

Ball der Vereine
Barbing. Der Sportverein Sar-
ching lädt zu einem Ball der Ver-
eine ein. Es gibt einen Auftritt
der Faschingsabteilung Sar-
ching und eine Maskenprämie-
rung.
˘ Samstag, 23. Februar, 20 bis
23.45 Uhr, Schulstraße 2

landkreissüd

Tolle Spiele
Pfatter. Die Nachbarschaftshilfe
lädt die Gemeinde zu einem
Spielenachmittag ein. Hier kön-
nen Alt und Jung neue Spiele
und neue Leute kennenlernen.
˘Mittwoch, 27. Februar, 14 Uhr,
Voglmeier-Saal

Erste Hilfe
Schierling. Die Malteser veran-
stalten einen Erste-Hilfe-Kurs.
Dieser ist für alle Führerschein-
klassen gültig.
˘ Samstag, 23. Februar, 8 bis
15.30 Uhr, Oberdeggenbach,
Malteser-Schulungsraum am
Feuerwehrhaus; eine Anmel-
dung ist erforderlich unter Tele-
fon (09451) 2304.

landkreiswest

Kolpingball
Beratzhausen. Bei dem Kolping-
ball können Alt und Jung sich
festlich anziehen und das Tanz-
bein schwingen.
˘ Samstag, 23. Februar, 20.11
Uhr, Pfarr- und Jugendheim

Bereitschaft
Deuerling. Der BRK lädt zu ei-
nem Bereitschafts- und Ausbil-
dungsabend ein.
˘ Dienstag, 26. Februar, 19 Uhr,
Osserstraße 23a

landkreisnord

Spaß in jedem Gemeindeteil
In den Obertraublinger Jugendtreffs steigen Faschingsfeiern

Obertraubling (xan). Mit dem
Beginn der fünften Jahreszeit ist
auch in den Obertraublinger Ge-
meindeteilen einiges geboten,
damit Jugendliche den Spaß ge-
nießen können. „Geplant ist
wieder in jedem Jugendtreff ei-
ne Faschingsfeier mit vielen
Spielen und Leckereien“, sagt Ju-
gendpflegerin ChristinaWeigl.
Da es kein bestimmtes Motto
gibt, darf jeder vorbeischauen,
wie er möchte – ob mit oder oh-
ne Kostüm, denn auch im Ju-
gendtreff selbst besteht noch die
Möglichkeit, sich für den Fa-
sching aufzuhübschen. „Jeder,
der Lust und Zeit hat, darf auch

gerne mit Freunden vorbeikom-
men, um bei guter Laune, Musik
und Tanz gemeinsam ein biss-
chen Fasching zu feiern.

Ich freue mich wirklich über
viele Besucher und Feierlusti-
ge“, sagt Weigl. Von Bastel- und
Spielaktionen über Tombola,
Schminkstationen und einem
Kostümwettbewerb ist aller-
hand geboten. Und natürlich
gibt es auch ein leckeres Büffet
mit verschiedenen Schman-
kerln. Die jeweiligen Faschings-
Feten finden am Dienstag, 26.
Februar von 15 bis 18 Uhr in Ge-
belkofen, am Donnerstag, 28. Fe-
bruar von 15 bis 18 Uhr in Nie-
dertraubling und am Freitag, 1.
März von 15 bis 21.30 Uhr in
Obertraubling. Der Eintritt ist
jeweils kostenlos.

Christina Weigl freut sich auf die
Feiern. Foto: Seither

Regensburg. Schreinerei Pangerl
macht mittels Systemlösung, aus
Stiefkindern Musterknaben. Zu hoch?
Zu antiquiert? Zu staubig? Zimmerde-
cken gehören zu den Stiefkindern
deutscher Wohnungen und Häuser. Oft
einfallslos gestaltet, entscheiden sie
jedoch über das jeweilige Wohngefühl
eines Raumes.
Mit außergewöhnlichen Ideen, sorgt
ein Fachbetrieb, für Aufsehen, unter
den „Deckenexperten“. Schreinerei
Pange r l mon t ie r t sogenann te
P l a m e c o - D e c k e n s y s t e m e .

„Hygienisch, staub-dicht, antistatisch
und sehr pflegeleicht, eignen sich die
Plameco-Decken, für alle Zimmer, ja
sogar für Feuchträume, da sie sogar
schimmelabweisend sind“, so Pangerl.
Egal, ob klassisch oder modern, eine
Vielzahl von Decken- und Zierleisten-
mustern, sorgen für die jeweils passen-
de Deckengestaltung. Das für den
„Bauherren“, sowohl umständliche
Möbelrücken vor, wie auch Schmutz
während der Montagearbeiten,
entfallen. Das sind nur zwei, der
zahlreichen Vorteile, der Plameco-

Decken. Die Arbeiten beim Kunden
sind in der Regel an einem Tag
abgeschlossen. Darüber hinaus bieten
wir Ihnen als Schreinerei auch alle
Arten von Möbel an. Speziell bei
Küchen, zählenwir zu den Profis IN und
UMRegensburg!
Die Schreinerei Pangerl lädt dieses
Wochenende Samstag, 923.02.201
von 10 – 16 Uhr und Sonntag,
24.02.2019 von 10 – 16 Uhr zu einem
Besuch in Ihren Ausstellungsräumen in
der Auerbacher Straße 9, 93057
Regensburg/Haslbach ein.

Geschäftsführer Stefan Pangerl

BLICKFANG ZIMMERDECKE
Anzeige

Die neue Decke lässt diese Küche hell, freundlich und größer erscheinen.

Plameco-Fachbetrieb Schreinerei Pangerl
Auerbacher Str. 9, 93057 Regensburg/Haslbach 0941 / 6001775

10:00 - 16:00Uhr

10:00 - 16:00Uhr
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m o d e n - s c h w e i s s . d e

GEISELHÖRING
STADTPLATZ 13
Mo – Fr 9 – 18 Uhr
Sa 9 – 13 Uhr

SCHIERLING
ALLERSDORFER STR. 2
Mo – Mi 9 – 18 Uhr
Do – Fr 9 – 19 Uhr | Sa 9 – 16 Uhr

AUF DAS 1. TEIL

10%
RABATT*

AUF DAS 2. TEIL

20%
RABATT*

AUF DAS

3. UND
JEDES
WEITERE TEIL

30%
RABATT*

* Gilt nur für reduzierte Ware und solange der Vorrat reicht. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

4 TAGENUR
NOCH

– W I N T E R R Ä U M U N G S V E R K A U F –
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